
Erscheint Dienstag, Donnerstag und Samstag      -      Einzelpreis 1,00 Euro      -      Bezugspreis monatlich 12,90 Euro frei Haus

So erreichen Sie die Redaktion
am schnellsten.

Telefon: 
06024/67210

E-Mail:
info@heimatbote-verlag.de

„Eintracht“ lädt zum 
Jubiläums-Open-Air

Kleinkahl: Das Jubiläums-Open-Air 
des Gesangvereins „Eintracht“ Groß-
kahl fi ndet am Samstag, 12. Juli, um 
20 Uhr auf dem Festplatz in Kleinkahl 
statt. Der Einlass beginnt bereits um 
18 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf für
15 Euro im Kleinkahler Dorfl aden 
erhältlich.

Bus-Tagesausfl ug der 
Kahler Gartenbauer

Kahl. Für den Bus-Tagesausfl ug des 
Obst- und Gartenbauvereins Kahl 
am 5. Juli ins Schloss Fasanerie nach 
Eichenzell, nach Fulda und in die 
Sieberzmühle sind noch Plätze frei.
Infos zur Fahrt und zur Anmeldung 
unter www.ogvkahl.de. 

Innovative Ideen 
erfolgreich umsetzen 

Niedernberg: Wichtige Erfolgsfakto-
ren, damit aus einer innovativen Idee 
ein erfolgreiches Unternehmen wird, 
sind eine professionelle, neutrale 
Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovations-
sprechtages erhalten Existenzgrün-
der sowie Unternehmen aus den 
Bereichen Handwerk, Industrie und 
Dienstleistung - unter anderem Feed-
back und Beratung zu ihren Ideen 
und Konzepten. Darüber hinaus wird 
Unterstützung auf der Suche nach Ko-
operationspartnern in Wirtschaft und 
Wissenschaft angeboten. Zudem wird 
über Fördermöglichkeiten von Land 
und Bund informiert. Experten der In-
dustrie- und Handelskammer Aschaf-
fenburg, der Handwerkskammer für 
Unterfranken und der Zentec stehen 
in einem einstündigen Gespräch zur 
Verfügung. Nächster Termin ist am 
Donnerstag, 26. Juni in der Zentec in 
Niedernberg (Rüttelweg 7). 
Anmeldung unter www.zentec.de/
veranstaltungen - Anmeldeschluss ist 
am 23. Juni.  Kontakt: Thorsten Stür-
mer, Email an anmeldung@zentec.de
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Bauernkalender

12. Juni

Juni viel Donner,
verkündet einen trüben Sommer.

Glaube und Brauchtum:
Früher wurde im Juni vor der 
Ernte nicht an einem Samstag, 
sondern an einem Dienstag gehei-
ratet, denn der galt als Glückstag.

Garten:
Junge Hecken sollten erst nach 
der Vogelbrutzeit in der Höhe und 
seitlich zurückgeschnitten wer-
den, damit sie dichter wachsen.

Haushalt:
Geben Sie zu Erdbeermarmelade 
während des Kochens etwas Zit-
ronensaft hinzu, dann behält sie 
ihre appetitliche rote Farbe.               

Namenstage:
Leo, Eskill

13. Juni 

Hat Antonius starken Regen,
geht´s mit der Gerste daneben.

Garten:
Zeckenabweisend: Rosmarin, 
Echter Lavendel, Rainfarn, Salbei 
und Minze verströmen Duftstof-
fe, die Zecken in Ihrem Garten 
abschrecken..

Haushalt:
Obst auf einem Mürbeteigboden 
weicht nicht durch, wenn man vor 
dem Belegen gemahlene Nüsse 
oder Mandeln darauf verteilt.
 
Gesundheit:
Bewährtes Naturheilmittel: Ho-
nig enthält gesunde Stoffe, wie 
Eisen, Magnesium, Kalzium und 
Natrium, die das Immunsystem 
stärken.
                      
Namenstage:
Anton, Bernhard

HEUTE IM LOKALTEIL

Adolf Pistner feiert 
100. Geburtstag.

Musik bestimmte sein 
Leben - in den Orts-

vereinen Schöllkrippen 
aktiv.

***
Vier neue Feldge-

schworene vereidigt.
Jahrtag der Feld-
geschworenen in 

Mömbris.

***
FDP Alzenau besucht 
Maifest in Hörstein. 

Mit „Schwalben“ den 
Maibaum aufgerichtet.
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10.000 Euro für Kinderdorf in Rumänien
Stiftung RTL „Wir helfen Kindern und Stiftung Kinderzukunft“

Gründau. Über 18,2 Millionen Euro 
an Spenden – das ist die beeindru-
ckende Bilanz des 29. RTL-Spenden-
marathons, der im November 2024 
ausgestrahlt wurde. Nun wurden 
die Spendengelder offi ziell an die 
begünstigten Partnerorganisationen 
übergeben – darunter auch die Stif-
tung Kinderzukunft aus dem hessi-
schen Gründau.
Für die Stiftung Kinderzukunft nahm 
Vorstandsvorsitzender Heinz-Werner 
Binzel an der Spendenübergabe in 
Köln teil. Die Stiftung erhält 10.000 
Euro zur Renovierung von 24 Ba-
dezimmern im stiftungseigenen 
Kinderdorf „Satul de Copii“ im 
rumänischen Timișoara. Dort fi nden 
aktuell 53 Kinder, die aus prekären 
Familienverhältnissen stammen, 
ein liebevolles Zuhause und echte 
Zukunftsperspektiven. 
Im Rahmen der feierlichen Veran-
staltung hatten alle Organisationen 
die Möglichkeit, ihre Arbeit vorzu-
stellen und von ihren Erfahrungen 
zu berichten. Heinz-Werner Binzel 
unterstrich die Bedeutung der Hilfe: 

„Ich habe mit eigenen Augen gese-
hen, in welchem Elend viele Kinder 
leben müssen – ohne Sicherheit, ohne 
Perspektive. In unserem Kinderdorf 
geben wir ihnen nicht nur ein Dach 
über dem Kopf, sondern die Chance 
auf ein neues Leben in Würde.“
Der Stiftung RTL – Wir helfen Kin-
dern e.V. steht seit 1996 für effektive, 
transparente und nachhaltige Hilfe 
für benachteiligte Kinder weltweit. 
Die Stiftung RTL arbeitet eng mit 
zuverlässigen Partnern zusammen, 
damit Spenden genau dort helfen, 
wo sie am nötigsten sind. Der RTL-
Spendenmarathon ist dabei ein jähr-
lich wiederkehrender Höhepunkt, 
aber das Engagement der Stiftung 
geht weit über diesen Tag hinaus: 
Das ganze Jahr über steht die Hilfe 
für Kinder in Not im Mittelpunkt.
Die Stiftung Kinderzukunft dankt 
der Stiftung RTL für die großzügige 
Unterstützung und das Vertrauen in 
ihre Arbeit.
Stiftung Kinderzukunft: Anerkannte, 
erfolgreiche Hilfe für Kinder in Not
Seit mehr als 35 Jahren bekämpft 

Wolfram Kons, Moderator und stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Stiftung RTL, überreicht den Spen-
denscheck an die Stiftung Kinderzukunft. Foto: RTL D/Stefan Gregorowius

die hessische Stiftung Kinderarmut 
effektiv. Mit eigenen Kinderdörfern 
sowie Schutz-, Ernährungs-, Ge-
sundheits- und Bildungsprojekten 
weltweit gibt sie Kindern, die einen 
schlechten Start ins Leben hatten, eine 
Zukunftsperspektive. 
In den Projekten der Kinderzukunft 
wachsen Kinder und Jugendliche 
unter guten Lebens- und Lernbe-
dingungen gesund, geborgen und 
sicher auf und können dann als 
Erwachsene selbstständig ein men-
schenwürdiges Leben führen. Somit 
bekämpft die Stiftung Kinderzukunft 
Armut direkt dort, wo sie entsteht, 
und leistet gleichzeitig nachhaltige 
Entwicklungshilfe.
Alle Spenden und Fördermittel von 
Privatpersonen, gemeinnützigen Stif-
tungen, Vereinen und Unternehmen 
kommen zu 100 Prozent bei den Not 
leidenden Kindern an. 
Dies wird auch seit über 30 Jahren 
vom Deutschen Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI) zertifiziert. 
Weitere Informationen unter www.
Kinderzukunft.de.

Gemünden. Der Grüne Engel ist 
eine Auszeichnung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und 
Verbraucherschutz, die seit 2011 an 
Persönlichkeiten und Vereinigun-
gen für ihr ehrenamtliches Wirken 
im Naturschutz vergeben wird. 
Geschäftsführer Oliver Kaiser nahm 
die Auszeichnung bei einer Preisver-
leihung in Bamberg entgegen, an der 
160 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mitwirkten. 
Die Ehrung des Naturparks Spessart 
stand dabei im Zusammenhang mit 
dem 25-jährigen Jubiläum der bay-
ernweiten Initiative BayernTourNa-
tur – Bayerns zentrale Plattform für 
Naturerlebnisse und Umweltbildung. 
Was einst als einzelne Veranstaltung 

begann, entwickelte sich über ein 
Wochenendangebot zu einem umfas-
senden Halbjahresprogramm. Bay-

ernTourNatur ist heute eine digitale 
Plattform, die ganzjährig Führungen 
verschiedenster Partner bewirbt – von 

Herausragende Umweltbildung anerkannt
Naturpark Spessart erhält Grünen Engel

Marcus Petzold vom Umweltministerium überreichte den Grünen Engel an 
den Geschäftsführer des Naturpark Spessart Vereins Oliver Kaiser. Foto: StMUV

Natur- und Landschaftsführerinnen 
und -führern über große Umweltver-
bände bis hin zu Ranger:innen, Na-
turparken und Gebietsbetreuerinnen 
und -betreuern. "Das sind bestimmt 
eine Million Menschen, die in den 
letzten Jahren erreicht wurden", 
bilanziert Oliver Kaiser stolz die Ar-
beit von BayernTourNatur. Und der 
Naturpark Spessart trage seit vielen 
Jahren einen wesentlichen Teil zu 
diesem Erfolg bei. Der Grüne Engel 
unterstreicht die Bedeutung regiona-
ler Akteure für den Naturschutz und 
zeigt, wie aus kleinen Anfängen große 
Bewegungen entstehen können – ein 
Beispiel dafür, dass Umweltbildung 
dann am wirksamsten ist, wenn sie 
vor der eigenen Haustür beginnt.


